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Ausrichtung von CHF 374'775 Spenden im Jahr 2021 
 
Der Stiftungsrat der Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung hat im Jahr 2021 Beiträge von 
CHF 374'775 beschlossen. Unterstützt wurden soziale Institutionen, Gemeinden und 
Institutionen in Berggebieten, Studierende an Hochschulen sowie Pflegepersonal in 
Ausbildung. 
 
Die 1960 gegründete Stiftung erinnert an die angesehene und wohlhabende jüdische Familie 
von Kuffner aus Wien. 1938 musste die Familie aus Österreich flüchten und wurde von der 
Schweiz aufgenommen. Aus Dankbarkeit für die Aufnahme und im Gedenken an seine Eltern 
gründete Stephan Kuffner die Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung. Seit ihrer Gründung vor 62 
Jahren verteilte die Stiftung knapp 47 Mio. Franken.  
 
Die Moriz und Elsa von Kuffner-Stiftung bezweckt die Unterstützung von Berggemeinden und 
Institutionen in Berggebieten, die Ausrichtung von Stipendien an begabte Jugendliche – insbe-
sondere aus Voralpen- und Berggebieten – für ein Studium an der ETH Zürich, der Universität 
Zürich oder einer anderen schweizerischen Universität sowie Zuwendungen an schweizerische 
Sozialwerke und Pflegepersonal in Ausbildung. 
 
Soziale Institutionen erhielten 2021 insgesamt CHF 112'703. 16 Institutionen wurden mit 
Beiträgen zwischen CHF 3'000 und CHF 15'000 unterstützt. 9 der unterstützten Institutionen 
setzen sich für körperlich und geistig beeinträchtigte Menschen ein. 1 Institution engagiert sich 
im Bereich berufliche Integration und 6 Institutionen im Bereich soziale Integration. Eine Spende 
empfingen Institutionen aus den Kantonen Zürich, Aargau, Luzern, Solothurn und Zug. 
 
Die Bergbevölkerung wurde 2021 gesamthaft mit CHF 120'000 unterstützt. Dabei wurden 
öffentliche oder institutionelle Projekte in den Gemeinden Pfäfers/SG, Montfaucon/JU,  
Calanca/GR, Spiringen/UR und St. Martin/GR berücksichtigt. Im Einzelnen wurden die Beiträge 
für folgende Projekte ausgerichtet: Hochwasserschutz; Kanalisation und ARA; Sanierung einer 
Alp; Linderung der Folgen durch die Coronavirus-Pandemie und Erhalt des einzigen Restau-
rants im Dorf; Starthilfe einer Alp. 
 
15 Studierende an der ETH Zürich sowie an den Universitäten Zürich, Basel, Bern und Freiburg 
erhielten 2021 Stipendien von insgesamt CHF 106'750. 
 
Ein Anliegen des Stifters war auch die Unterstützung von Pflegepersonal, insbesondere mittels 
Beiträgen zur Ausbildung. 2021 bezogen dafür 11 Personen insgesamt CHF 35'322.  
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